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See the notice on TED website

455020-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen der Verwaltung – Logistikdienstleistung Lager OOWV
OJ S 125/2026 02/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
E-Mail: vergabe@oowv.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Logistikdienstleistung Lager OOWV
Beschreibung: Vergabe der Dienstleistung zur Beschaffung, Bevorratung, Prüfung und zum 
Verkauf von durch den OOWV vordefinierten Waren.
Kennung des Verfahrens: c65a1f59-03d7-4c6b-9d42-92eab8ddb638
Interne Kennung: 2026-04677
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75100000 Dienstleistungen der Verwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 63100000 Frachtumschlag, Frachtlagerung und zugehörige 
Dienste, 63120000 Lagerung und Lagerhaltung, 79990000 Verschiedene Dienstleistungen für 
Unternehmen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oldenburg, Landkreis (DE94D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Standort des zentralen Auslieferungslagers muss sich im 
Versorgungsgebiet des OOWV befinden und darf dabei max. eine reguläre PKW-Fahrzeit von 
ca. 1,5 Stunden zu jedem Standort des OOWV betragen. Hiervon ausgenommen ist die 
zusätzliche Zeit für das Übersetzen auf die Inseln. Daraus ergibt sich als Standort die Region 
Oldenburg.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YYFYT2KA835A# Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation dieser Ausschreibung über das 
elektronische Vergabeportal "Deutsche Vergabeportal"  erfolgt. (https://www.dtvp.de/Center)
Für die bloße Einsicht in das Verfahren ist eine Registrierung nicht notwendig, jedoch wird es 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/455020-2026
mailto:vergabe@oowv.de
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angeraten sich kostenfrei zu registrieren und sich zu dem Verfahren freizuschalten. Nur durch 
eine Freischaltung zu dem Verfahren werden Sie auf sämtliche Bieterinformationen bzw. auf 
Änderungen an den Vergabeunterlagen oder neu eingestellte Bieterinformationen 
hingewiesen. Für die Abgabe eines Teilnahmeantrags in elektronischer Form muss jedoch 
eine Registrierung erfolgen. Des Weiteren bitten wir darum, von einer Löschung Ihrer 
Freischaltung zu dem Verfahren abzusehen, bis Sie dazu aufgefordert werden bzw. Sie eine 
Absage zu dem weiteren Verfahren erhalten, da das anschließende Angebotsverfahren über 
das Deutsche Vergabeportal fortgeführt werden soll. Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Bewerbers/Bieters Unklarheiten, so hat der Bewerber/Bieter unverzüglich und noch vor 
Abgabe des Teilnahmeantrags bzw. des Angebots darauf hinzuweisen. Die Bewerber/Bieter 
werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und 
im gesetzlich zulässigen Rahmen Ihre Fragen über das elektronische Vergabeportal 

 zu übermitteln. Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen (http://www.dtvp.de/Center)
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 

http://www.dtvp.de/Center
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Logistikdienstleistung Lager OOWV
Beschreibung: Der OOWV strebt an den Betrieb eines zentralen Auslieferungslagers sowie, 
soweit vereinbart, ergänzender Satellitenlager an einen Auftragnehmer zu vergeben. Dabei 
hat für den OOWV als Unternehmen des KRITIS-Sektors die Sicherstellung der 
Versorgungssicherheit oberste Priorität. Die Bestückung, Vorhaltung und der Verkauf von 
durch den OOWV vordefinierten Waren ist der zentrale Inhalt des zu vergebenden Auftrags.
Interne Kennung: 2026-04677

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75100000 Dienstleistungen der Verwaltung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 63100000 Frachtumschlag, Frachtlagerung und zugehörige 
Dienste, 63120000 Lagerung und Lagerhaltung, 79990000 Verschiedene Dienstleistungen für 
Unternehmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Oldenburg, Landkreis (DE94D)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Der Standort des zentralen Auslieferungslagers muss sich im 
Versorgungsgebiet des OOWV befinden und darf dabei max. eine reguläre PKW-Fahrzeit von 
ca. 1,5 Stunden zu jedem Standort des OOWV betragen. Hiervon ausgenommen ist die 
zusätzliche Zeit für das Übersetzen auf die Inseln. Daraus ergibt sich als Standort die Region 
Oldenburg.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Dieser Vertrag tritt am 01.01.2027 in Kraft und läuft 
zunächst bis zum 31.12.2030. Er verlängert sich höchstens zweimal um jeweils zwei weitere 
Jahre, sofern er nicht von einer Vertragspartei mit einer Frist von zwölf Monaten zum 
jeweiligen Vertragsende gekündigt wird.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: 2030
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Für die Lagerung der kritischen Materialien wie Flockungsmittel ist eine 
abgeschlossene Lagerfläche vorzusehen. IBC mit flüssigen Betriebsstoffen sind in 
Auffangwannen zu lagern. Betriebsstoffe sind in Räumen die Flüssigkeitsdicht und 
Chemikalienbeständig sind zu lagern. Vermeidung von Ressourcen-Verschwendung durch 
optimierte Lagerhaltung. Grundsätzlich ist durch das "First-in, First-out Prinzip", welches bei 
der Kommissionierung angewandt wird zu verhindern, dass die Lagerungszeit überschritten 
wird.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Mit dem Angebot hat der Bieter eine Beschreibung zur Organisation zum 
Vorgehen der Umsetzung sowie einen detaillierten Terminplan einzureichen. Vom Bieter wird 
erwartet, dass er in seinem Konzept u.a. Aussagen zu nachfolgenden Aspekten trifft - 
Beschreibung für ein gemeinsam auszuarbeitendes KRITIS-Konzept - Optimierungsansätze
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Eigenerklärung zur Tariftreue, Eigenerklärung zur Einhaltung der ILO-
Kernarbeitsnorm
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft
, Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung, Sonstiges
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teilnahmeantragsschreiben (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Im Teilnahmeantragsschreiben werden die Vorgaben zur Teilnahme 
an der Ausschreibung erläutert und die Eignungskriterien bestätigt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzdatenblatt (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung):

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung zur Informationssicherheit (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärungen zur Verschwiegenheitsvereinbarung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärungen zu den Ausführungsbedingungen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärungen zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärungen zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YYFYT2KA835A/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/08
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: /
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: /
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: /

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYT2KA835A
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen Vergabevorschriften unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Niedersachsen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Registrierungsnummer: DE117404343
Postanschrift: Georgstraße 4
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BW-EL
E-Mail: vergabe@oowv.de
Telefon: +49 44019160
Fax: +49 4401916176
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339

mailto:vergabe@oowv.de
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Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Kontaktperson: -
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131151334
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b5d85221-30db-4974-ae45-d2b74fba89cb  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/06/2026 18:23:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 455020-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 125/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/07/2026

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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